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55. Jahrgang Diese Ausgabe erscheint auch online

mit Stadtteil
Schörzingen
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
persönlich sowie namens der Stadt- und Ortschaftsräte wünschen wir Ihnen

erholsame und besinnliche Weihnachtsfeiertage.
Für das neue Jahr 2018

vor allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.
Allen, die in unserer Stadt freiwillig und ehrenamtlich Verantwortung übernommen haben 
und sich somit in vorbildlicher Weise um unser Gemeinwesen verdient gemacht haben, 
sagen wir herzlichen Dank.

Ihr            Ihre
Karl Josef Sprenger      Birgit Kienzler
Bürgermeister        Ortsvorsteherin

Des ewgen Vaters einig Kind
jetzt man in der Krippe findt`t;

in unser armes Fleisch und Blut
verkleidet sich das ewig Gut

Kyrieleis

Den aller Weltkreis nie beschloss,
der liegt in Marien Schoß;

er ist ein Kindlein worden klein,
der alle Ding erhält allein.

Kyrieleis

Das ewig Licht geht da herein,
gibt der Welt ein neuem Schein;

es leucht wohl mitten in der Nacht
und uns des Lichtes Kinder macht.

Kyrieleis

Martin Luther
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eine bislang einmalige Situation in Deutschland mit einer 
schwierigen Regierungsbildung hält uns an der Schwelle ins 
neue Jahr beim Blick auf das große Ganze in unserem Land 
in Atem. Bleibt zu hoffen, dass staatspolitische Verantwor-
tung den teilweise festzustellenden Opportunismus überwin-
det. Die Lösung der Probleme in Deutschland, in Europa 
und in der Welt erfordern dringend ein handlungsfähiges 
Deutschland.
Bei uns in Schömberg stand in den vergangenen zwölf Mo-
naten der bürgerschaftliche Dialog als Vorbereitung für eine 
gewünschte Aufnahme in das Landessanierungsprogramm 
stark im Mittelpunkt der Arbeit der kommunalen Gremien. 
Dabei für die Zukunft besonders im Fokus – Neu- und Um-
bau des Rathauses und vorheriger Abbruch des benachbar-
ten Stauss-Hauses.
Wichtig war der Bürgerschaft und dem Gemeinderat jedoch 
vor allem auch, sowohl die Flächen der Fa. Bauschatz-
Transporte sowie der Deutschen Bahn im Gewerbegebiet 
„Eichbühl“ und entlang der Bahnhofstraße in kommunales 
Eigentum übernehmen zu können um dort an zentraler Stelle 
gezielte gewerbliche Entwicklung zu betreiben und auch auf-
gezeigte Perspektiven hinsichtlich Wohnen und Freiraumnut-
zung in der Bahnhofstraße mittelfristig umsetzen zu können. 
Diesbezüglich stehen wir ganz am Anfang der Ideenfindung. 
Für Schörzingen kommt in diesem Zusammenhang der Nut-
zung des Areals rund um die Pfarrscheuer besondere Be-
deutung zu.
Ferner erfolgte der Baustart für das neue Feuerwehrgerä-
tehaus im Bereich des ehemaligen Selle-Gebäudes. Bei plan-
mäßigem Bauablauf erscheint ein Bezug des neuen Domizils 
nach der Sommerpause 2018 realistisch.
Ganzjährig beschäftigt hat uns das Thema Verbesserung der 
Breitbandanbindung die, was die Ausbaupläne der Telekom 
angeht, in nächster Zeit zum Abschluss kommen werden. 
Mittelfristig wird die Stadt im gesamten Stadtgebiet Glasfa-
ser an jedes Grundstück bringen, auch hier sind die ersten 
Weichen gestellt.
In Schörzingen erfolgte die weitere Aufwertung des Berei-
ches Untere Böhr-, untere Kirchstraße.
Mit der schrittweisen Sanierung solcher Altbauquartiere 
möchte die Stadt über die Wohnbauförderung bei Abbruch 
und Neubau hinaus einen wichtigen Beitrag leisten, bebaute 
Bereiche auch für die junge Generation attraktiv zu halten 
und so eine Auszehrung dieser Siedlungsquartiere zu ver-
meiden.
Eine Ausweitung der städtischen Förderung für Sanierungs-
objekte steht im Gemeinderat auf der Agenda und wird der-
zeit beraten. Dies auch als aktiven Beitrag Flächenverbrauch 
einzudämmen, insofern auch vorbildlicher Umweltschutz.
Eine Nachverdichtung im Bereich der ehemaligen „Angst-
Grundstücke“ in zentraler Lage verfolgt ebenfalls die Absicht 
den Ortskern in Schörzingen zu stärken, die Erschließungs-
arbeiten wurden dieser Tage vergeben.
Im nächsten Jahr feiert unser städtischer Kindergarten in 
Schömberg sein 25-jähriges Bestehen. Unsere insgesamt 
drei Einrichtungen in Schömberg und Schörzingen bieten 
alle Facetten zeitgemäßer Betreuung um jungen Familien die 
Vereinbarung von Familie und Beruf zu ermöglichen. Ver-
längerte Öffnungszeiten, Ganztagesangebote und eine Kin-
derkrippe stehen mit attraktiven Angeboten bereit, attraktiv 

im Übrigen auch in Sachen Kosten, als familienfreundliche 
Kommune bleiben unsere Gebühren deutlich unter den Lan-
desrichtsätzen.
In lukrativer Lage am Ortseingang von Schörzingen werden 
weitere Gewerbeflächen ausgewiesen um einem bestehenden 
Unternehmen seinen Verbleib am Ort zu ermöglichen und in 
verkehrsgünstiger Lage weiteres Potential für Neuansiedlun-
gen zu schaffen.
Die Finanzierung von Investitionen einerseits aber auch der 
Erhalt einer guten kommunalen Infrastruktur erfordern all-
jährlich hohe finanzielle Mittel. Dank einer auf erfreulich ho-
hem Niveau stabilen Konjunktur und den damit verbundenen 
Steuereinnahmen konnte in den vergangenen Jahren erheb-
lich investiert werden. Deshalb gilt an dieser Stelle ein Dank 
auch der gewerblichen Wirtschaft, Handel und Handwerk, 
die sich erfolgreich am Markt positionieren.
Erwähnt werden muss in diesem Zusammenhang auch das 
großzügige Vermächtnis von Herrn Artur Eppler nach sei-
nem Ableben, hier geht an die kommunal Handelnden die 
Verpflichtung mit diesem Geld etwas zu schaffen, was die 
Stadtstruktur nachhaltig stärkt und „über den Tag hinaus“ 
wirkt.
Erlauben Sie mir auch ein Wort zu dem in diesem Jahr 
eingeführten Gemeindevollzugsdienst. Was hat die kommu-
nalpolitisch Verantwortlichen bewogen, hier gezielt tätig zu 
werden?
Im Vordergrund bei dieser Entscheidung stand weder die 
Einnahmeerzielung noch die „Gängelung“ unserer Bürger-
schaft. Aber wir haben eine Verpflichtung gegenüber schwä-
cheren Verkehrsteilnehmern, sprich Kindern, Senioren und 
Behinderten. Zum Schutz aller Bürgerinnen und Bürger, ins-
besondere aber der genannten Personengruppen wurde die 
Überwachung des ruhenden Verkehrs eingeführt.
Ebenso ist nicht zu verhehlen, dass wir auch unsere be-
grenzt vorhandenen Stellplätze im Städtle optimal nutzen 
müssen, dies bedeutet das Parken an stark frequentierten 
Bereichen auch zeitlich einzuschränken. Dabei darf nicht 
vergessen werden, dass im Bereich Zehntscheuervorplatz in 
den letzten Jahren rund 20 Arbeitsplätze entstanden sind, an 
zentraler Stelle, die vorher problembehaftet war. Die jetzige 
Nutzung ist eigentlich eine erfreuliche Entwicklung zur Stär-
kung unserer Stadtstruktur. Aber eben auch mit Problemen 
verbunden durch die Notwendigkeit zu mehr Stellplätzen. 
Dieser Notwendigkeit wird die Kommunalpolitik Rechnung 
tragen durch die Ausweisung von Stellplätzen im Bereich der 
„Alten Schule“ – „Post-Sofie-Haus“ sobald der Umzug der 
Feuerwehr erfolgt ist.
Prägend für das gesellschaftliche Klima in unsere Stadt ist 
das hervorragende Engagement im ehrenamtlichen Bereich, 
ein besonderer Dank dafür gebührt allen, die sich im kom-
munalpolitischen, sozialen, kirchlichen oder im ungeheuer 
breit aufgestellten Vereinsbereich engagieren.
Das vor uns liegende Jahr 2018 bringt wiederum vieles an 
Herausforderungen mit sich. Gehen wir es an mit Zuversicht 
und freuen uns, dass wir in einem Teil der Erde leben, dem 
es so gut geht wie nur wenigen anderen.
Diese Einsicht sollte auch dazu führen, sich über das eine 
oder andere vermeintlich große Ärgernis in unserem Alltag 
nicht allzu sehr zu grämen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihnen allen wünsche ich frohe, besinnliche Weihnachtsfeiertage 
und ein gutes, gesundes, friedvolles Jahr 2018.

Karl-Josef Sprenger
Bürgermeister
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Amtliches

Einladung
zur Sitzung des Ortschaftsrates

am Dienstag, den 9. Januar 2018, 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Bürgerhauses Schörzingen

Tagesordnung
öffentlich:
1. Bürgerfragen
2. Baugesuche und Bauangelegenheiten
3.  Haushaltsplan 2018 und mittelfristige Finanzpla-

nung bis 2021
4. Verschiedenes, Bekanntgaben und Anfragen

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. Die 
Einwohnerschaft ist wie üblich zur Sitzung eingela-
den.
gez.
Kienzler
Ortsvorsteherin

Öffnungszeiten der Stadt- und  
Ortschaftsverwaltung  
über Weihnachten und Neujahr

Das Rathaus Schömberg ist geschlossen
vom 25.12.2017 bis einschließlich 01.01.2018
In dringenden Personenstandsfällen (Sterbefälle) 
ist das Standesamt Schömberg unter der Tel.-Nr. 
0176/56990018 erreichbar.
Die Ortschaftsverwaltung Schörzingen ist  
geschlossen vom 22.12.2017 bis einschließlich 
05.01.2018
Stadtverwaltung Schömberg

Auf einen Blick

Notrufe Tel. 

Polizei  110
Feuerwehr/Notarzt 112
Telefonseelsorge 0800 1110111

Sonstige  Tel. 

Polizei Schömberg  94003-0
Notariat 94004-0, Fax: 94004-40
Fronmeister Schwarz 0170 2359344
Totengräber-Dienste/Grabherstellung
auf den Friedhöfen 07428 8668
Erddeponie Herrlewasen (geschlossen)
Grüngutannahmestelle Herrlewasen 8.00 – 12.00 Uhr
April, Mai, Oktober und November jeden Samstag       
Juni bis September jeweils am 1. Samstag
Fa. Eppler GmbH, Überlandwerk 07427 931566
Abfallberater: Herr Bames  07433 92-1381
Revierförster Maier 91001
Dienstag 16.00  - 18.00 Uhr 
Wertstoffzentrum Schömberg 
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr 
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten der Stadt- und
Ortschaftsverwaltung 

Rathaus Schömberg
Tel. 9402-0, Fax 9402-24

Montag - Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr
Freitag  8.30 - 12.30 Uhr 
Dienstagmittag  14.00 - 18.00 Uhr

Ortschaftsverwaltung Schörzingen
Tel. 9104-0, Fax 91041

Montag - Mittwoch, Freitag 9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag  15.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr 

Ortsvorsteherin Kienzler:  
Montag 8.00 - 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung 

Stadtbaumeisterin: 
jeden 1. Donnerstag im Monat  16.00 - 18.00 Uhr 

              
Die Stadt Schömberg im Zollernalbkreis (4.600 Einwohner) sucht zum 
1. März 2018 eine/n

Stellvertreter/in der Stadtkämmerin

Die Stelle hat folgende Aufgabenschwerpunkte:
 Mitarbeit bei der Einführung des neuen kommunalen Haushalts- und 

Rechnungswesens
 Mitwirkung bei der Aufstellung von Haushaltsplänen, Wirtschaftsplänen 

und der Jahresrechnungen
 Energiemanagement, Energiecontrolling
 Vergnügungssteuer
 Rechnungsstellung
 Berichtswesen
 Abwassergebühren
 Pachtangelegenheiten
 Veranlagungen

Eine weitere Abgrenzung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten. Die 
Haushaltsführung erfolgt 2018 letztmals nach den Grundsätzen der 
Kameralistik. 

Wir erwarten: 
 ein abgeschlossenes Studium als Dipl. Verwaltungswirt/in (FH) oder 

Bachelor of Arts – Public Management 
 selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
 Teamfähigkeit 

Wir bieten: 
 ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet
 Beschäftigung bis Besoldungsgruppe A 10 bzw. in vergleichbarer 

Entgeltgruppe nach TVöD

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung Schömberg,
Alte Hauptstraße 7, 72355 Schömberg oder an info@stadt-
schoemberg.de. Bewerbungsschluss ist der 19. Januar 2018.

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Leiter unseres
Haupt- und Personalamtes, Herrn Heppler, Telefon 07427/9402-22.

Informationen zur Stadt Schömberg finden Sie im Internet unter 
www.stadt-schoemberg.de
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Werner Hartmann  
beendet Tätigkeit als Rentenberater vor Ort
Kompetenz in allen rentenrechtlichen Fragen war über weit 
mehr als ein Jahrzehnt mit dem Namen Manfred Hartmann 
verbunden. Mehrere Generationen erhielten bei der Beratung 
vor Ort von Herrn Hartmann wichtige Hinweise über Versi-
cherungskonten, Rentenzugangsmöglichkeiten und Wartezei-
ten. Am Dienstag vergangener Woche stand Herr Hartmann 
für seine letzte Sprechstunde im Rathaus zur Verfügung. 
Mit einem kleinen Präsent und einem großen Dankeschön 
verabschiedete Bürgermeister Sprenger den engagierten Hel-
fer für viele Bürgerinnen und Bürger in den wohlverdienten 
Ruhestand.

Verkauf und Abbrennen  
von Feuerwerkskörpern
Es wird vorsorglich an einige Bestimmungen über den 
Verkauf von pyrotechnischen Gegenständen erinnert. Py-
rotechnische Gegenstände dürfen in Schaufenstern nicht, 
in Verkaufsräumen nur in geschlossenen Schaukästen 
ausgestellt werden. Dies gilt nicht, wenn die pyrotechni-
schen Gegenstände eine ein- oder mehrseitige durchsich-
tige Verpackung haben und diese von der Bundesanstalt 
als unbedenklich bescheinigt worden ist.
An Personen unter 18 Jahren dürfen nur Gegenstände 
der Klasse I (Feuerwerksspielwaren) abgegeben werden.
Der Vertrieb und das Überlassen von pyrotechnischen Ge-
genständen der Klasse II (Kleinfeuerwerk) an den Endver-
braucher ist in der Zeit vom 1. Januar bis 28. Dezember 
untersagt. Ist der 28. Dezember ein Donnerstag, Freitag 
oder Samstag, so endet das Verbot bereits mit Ablauf 
des 27. Dezember. Ferner dürfen pyrotechnische Gegen-
stände der Klasse II (Kleinfeuerwerk) in der Zeit vom 2. 
Januar bis 30. Dezember nicht abgebrannt werden.
Zuwiderhandlungen können als Vergehen bzw. als Ord-
nungswidrigkeit geahndet werden.

Abbrennen von Feuerwerkskörpern in Altstädten
(Silvesterfeuerwerk)
Im Hinblick auf den bevorstehenden Jahreswechsel wird 
erneut darauf hingewiesen, dass die Verordnung zum 
Sprengstoffgesetz geändert wurde. Das bisher aus Grün-
den des Lärmschutzes geltende Verbot, in unmittelbarer 
Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und Alters-
heimen pyrotechnische Gegenstände abzubrennen, wurde 
erweitert. Aus brandschutztechnischen Gründen ist es seit 
2009 verboten, pyrotechnische Gegenstände in unmittel-
barer Nähe von Reet- und Fachwerkhäusern abzubrennen.
Dieses Verbot wirkt kraft Gesetzes unmittelbar. Wer dage-
gen verstößt, begeht eine Ordnungswidrigkeit.
Nach der neuen Rechtslage ist Silvesterfeuerwerk in der un-
mittelbaren Nähe von Fachwerkhäusern als besonders brand-
gefährdeten Gebäuden generell kraft Gesetzes verboten.
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass 
ältere Häuser, insbesondere im Altstadtkern von Schöm-
berg und auch im Ortskern von Schörzingen, praktisch 
ausschließlich in Fachwerkbauweise erstellt sind.
Amt für öffentliche Ordnung

75 Jahre Schlichemtalsperre – Ausstellung 
im Dachgeschoss der Zehntscheuer
Im Dachgeschoss der Schömberger Zehntscheuer wird 
eine von Herrn Immo Opfermann konzipierte Ausstellung 
zum 75. Jubiläum der Schlichemtalsperre gezeigt. Die 
Ausstellung kann bis zum 7. Januar 2018 in der Regel 
täglich von 9:00 bis 18:00 Uhr besucht werden. Der Ein-
tritt ist kostenfrei.

Ausstellung „75 Jahre Schlichem-Stausee“
Wir weisen darauf hin, dass die Ausstellung „75 Jahre 
Schlichem-Stausee“ im Dachgeschoss der Zehntscheuer 
in der Zeit von Heiligabend bis zum 2. Weihnachtsfeiertag 
und an Silvester/Neujahr nicht zugänglich ist.
Stadtverwaltung Schömberg

Sammlung von Kühlgeräten, Bildschirmen 
und Fernsehern
Die nächste Sammlung findet am Samstag, 13.01.2018 
statt. Die Geräte können bis Donnerstag, 04.01.2018 
beim Bürgermeisteramt Schömberg, Telefon 9402-0 und 
bei der Ortschaftsverwaltung Schörzingen, Telefon 9104-0 
angemeldet werden.
Die Geräte müssen am Sammeltag ab 6.00 Uhr am Stra-
ßenrand bereitgestellt werden.

Hallen in Schömberg und Schörzingen 
während der Weihnachtsferien  

geschlossen!!
Wir weisen darauf hin, dass während der Weihnachtsfe-
rien vom

Freitag, 22.12.2017 bis Sonntag, 07.01.2018
– je einschließlich –

folgende Einrichtungen für den Übungsbetrieb geschlos-
sen sind:
  - Sporthallen Schömberg
  - Stauseehalle Schömberg
  - Hohenberghalle Schörzingen und
  - Gymnastikhalle Schörzingen.

Während dieser Zeit sind auch die Räume in den Schulen 
für Proben und Veranstaltungen nicht zugänglich.

Wir bitten um Verständnis.
Bürgermeisteramt Schömberg

Haben Sie schon den Wasserzähler  
abgelesen? 
Diejenigen, die bisher ihren Wasserstand noch nicht mit-
geteilt haben, bitten wir nochmals, die Karte an die Stadt-
verwaltung oder Ortschaftsverwaltung zurückzugeben. Der 
Stand kann auch per Fax 07427/9402-24 oder per E-Mail 
christina.baumbach@stadt-schoemberg.de mitgeteilt werden.
Sofern die Ablesekarte nicht zurückgesandt wird, muss die 
Verwaltung den Verbrauch schätzen. Deshalb bitten wir Sie, 
an dieser Kunden-Selbstablesung teilzunehmen. 
Stadtkämmerei

Programm „Spitze auf dem Land!  
Technologieführer für Baden-Württemberg“
Das Programm richtet sich an kleine und mittlere Unterneh-
men mit weniger als 100 Beschäftigten im Ländlichen Raum, 
die aufgrund ihrer Innovationsfähigkeit und ihrer ausgepräg-
ten Technologiekompetenz in der Umsetzung und Anwen-
dung innovativer Produktionsprozesse und Produkte, das 
Potential zur Technologieführerschaft erkennen lassen.
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Die Programmausschreibung hat eine Laufzeit bis 30. Sep-
tember 2020 und sieht halbjährliche Antragsfristen jeweils 
zum 31. März bzw. 30. September des jeweiligen Jahres vor. 
Wenn Sie einen Antrag stellen möchten, beachten Sie bitte 
die nächste Antragsfrist zum 31. März 2018. 
Die Antragsunterlagen und Informationen finden Sie unter 
folgendem Link: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/
EFRE.aspx

Veranstaltungen 2018
Schömberg und Schörzingen
Vereinsvertreter:
Schömberg: 
Stadtkapelle Schömberg – Stefan Bauser
Schörzingen: 
Narrenzunft Schörzingen – Oliver Bayer

J a n u a r
05.01. Generalversammlung 

in der Stauseehalle
Narrenzunft Schömberg

05.01. Generalversammlung 
im Sportheim

Narrenzunft Schörzingen

06.01. Dart-Turnier VfB-Fanclub Schörzingen
12.01. Generalversammlung Liederkranz Schömberg
12.01. Generalversammlung 

im Sportheim
Sportverein Schörzingen

13.01. Altpapiersammlung in 
Schömberg

Bürgergarde Schömberg

13.01. VSAN Hauptversamm-
lung in Pfullendorf

Narrenzunft Schömberg

14.01. Narrentreffen i
n Gosheim

Narrenzunft Schörzingen

19.01. Generalversammlung Stadtkapelle Schömberg
20./21.01. Narrentreffen in Gen-

genbach
Narrenzunft Schömberg

26.01. Hauptversammlung TG Schömberg - 
Gesamt

26.01. Brauchtumsabend in 
Neufra

Narrenzunft Schörzingen

27.01./
28.01.

Landschaftstreffen in 
Kiebingen

Narrenzunft Schömberg

27.01. Altpapiersammlung in 
Schörzingen

Musikverein Schörzingen

28.01. Ringtreffen in Neufra Narrenzunft Schörzingen
31.01. Seniorenfasnet in der 

Zehntscheuer
Schwäbischer Albverein 
Schömberg

Januar/
Februar

Schneeschuhwande-
rung

Schwäbischer Albverein 
Schömberg

F e b r u a r
02. - 
04.02.

Skiausfahrt 
der Musikkapelle

Musikverein Schörzingen

03.02. Maschgera-Tag Narrenzunft Schömberg
08.02. Schmotziger 

Donnerstag
08. - 
13.02.

Fasnet

10.02. bunter Abend in der 
Hohenberghalle

Narrenzunft Schörzingen

18.02. Fackelsonntag
23.02. Generalversammlung in 

der Stauseehalle
Feuerwehr Schömberg 
und Schörzingen

24.02. Filmabend in der 
Zehntscheuer

Partnerschaftsverein 
Oberes Schlichemtal

24.02. Skiausfahrt WSC Oberes Schlichem-
tal

24.02. Volleyballturnier in der 
Hohenberghalle

Sportverein Schörzingen

24.02. Lichtgang in 
Dotternhausen

Schwäbischer Albverein 
Schömberg

25.02. Generalversammlung in 
der Hohenberghalle

Musikverein Schörzingen

Gemeindeverwaltungsverband  
Oberes Schlichemtal

Das „Schlichem Bad“ Schömberg ist über die
Weihnachtsfeiertage 2017 und den Jahreswechsel 2018

vom 23.12.2017 bis 08.01.2018, je einschließlich,
wegen dringender und notwendiger

Instandsetzungsmaßnahmen geschlossen.
Wir bedanken uns bei unseren Badegästen für den regen 
Besuch und die bisherige Unterstützung. 
Der Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal 
wünscht Ihnen besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen 
„guten Rutsch“ in das Jahr 2018, in dem Gesundheit, Glück, 
Erfolg und Zufriedenheit Ihre Begleiter sein sollen. 
Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal

Landratsamt Zollernalbkreis
Online-Veranstaltungskalender
Im übersichtlichen Online-Veranstaltungskalender der Zoller-
nalb unter www.zollernalb.com finden Sie Informationen zu 
den zahlreichen Veranstaltungen und den vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten auf der Zollernalb. Neben lokalen Ereignissen, 
geführten Wanderungen, Rad-Treffs, Ausstellungen oder Mu-
seumsführungen finden Sie dort unter anderem auch Rad- 
und Wandertipps. Klicken Sie rein oder schauen Sie mal auf 
der neuen kostenlosen Zollernalb-App vorbei!

Informationen anderer Ämter
Verkehrsverbund Neckar-Alb-Donau GmbH 
(naldo)
Das ändert sich zum 1. Januar 2018 im naldo
Folgende Änderungen gibt es im Verkehrsverbund naldo zum 
1. Januar 2018:
Tarifanpassung um durchschnittlich 0,9 Prozent
Zum 1. Januar 2018 wird der naldo-Tarif um durchschnittlich 
0,9 Prozent erhöht, dies ist die geringste Tariferhöhung seit 
Verbundstart. So bleiben die Preise für Einzelfahrscheine 
und Tagestickets konstant und auch die Schülermonatskar-
ten (Ausnahme Stadttarif Tübingen) werden erstmals seit 
Verbundstart nicht erhöht. Auf Januar 2018 werden nur die 
naldo-Monatskarten und naldo-Jahres-Abos maßvoll ange-
hoben.
Bezahlung mit GeldKarte wird eingestellt
Zum 31. Dezember 2017 wird die Möglichkeit, mit einer 
GeldKarte bargeldlos in den Bussen bezahlen zu können, 
nach einer mehrjährigen Übergangsphase endgültig einge-
stellt.
Alle wichtigen Informationen zum aktuellen naldo-Tarif sind 
im neuen naldo-Tarifprospekt zusammengefasst. Dieser ist 
bei den naldo-Verkaufsstellen, bei den Verkehrsunternehmen, 
bei den Städten und Gemeinden sowie bei den Landrats-
ämtern erhältlich. Auch die Homepage www.naldo.de gibt 
über alle Neuerungen Auskunft, zudem stehen die Kunden-
beraterinnen der naldo-Hotline: 0 74 71/ 93 01 96 96 bis 
einschl. Freitag, 22. Dezember 2017, 14:00 Uhr, und dann 
wieder ab Dienstag, 2. Januar 2018, 8:00 Uhr für Fragen 
zur Verfügung. 

Fundamt

Schömberg
Fahrrad
Gel-Fahrradsattel
Handy
Eigentumsansprüche können beim Bürgerbüro Schömberg 
(Tel. 9402-14) geltend gemacht werden.
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Jubilare

Wir gratulieren und wünschen unseren Jubilarinnen und 
Jubilaren weiterhin beste Gesundheit.
Peter Rademacher, Schubertstraße 9, Schörzingen 
am 21.12.2017 zum 80. Geburtstag
Monika Hermine Götz, Beethovenstraße 8, Schörzingen
am 30.12.2017 zum 70. Geburtstag
Ingeburg Katharina Hölsch, Klippeneckstraße 7, Schörzingen 
am 31.12.2017 zum 80. Geburtstag
Serif Demir, Kirchgasse 10, Schömberg 
am 01.01.2018 zum 85. Geburtstag
Ruth Elisabeth Strunz, Frankenweg 12, Schömberg 
am 04.01.2018 zum 85. Geburtstag
Erika Engel, Fronbergstraße 16, Schörzingen 
am 04.01.2018 zum 80. Geburtstag
Anna Walburga Bertsch, Allmandstraße 8, Schömberg 
am 06.01.2018 zum 80. Geburtstag
Werner Higlister, Wagnerstraße 6, Schörzingen 
am 09.01.2018 zum 80. Geburtstag

Standesamt

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit
Marija und Ivan Magdić, Schörzingen, Breitenstr. 13 feiern 
am 06. Januar 2018 das Fest der Goldenen Hochzeit.

Veröffentlichung von Personenstandsfällen

Monat: November 2017

Geburten
In Rottweil:
11.11.2017, Isabella Georgina Mintchev
Eltern: Helene und Georgi Mintchev,
Blumenstraße 42, Schömberg
19.11.2017, Malin Nichelmann
Eltern: Manuela und Viktor Nichelmann,
Gänsweiherle 1, Schömberg

Eheschließungen
25.11.2017 Kerstin Haag und Julian Lehmann,
    Schweizer Straße 20, Schömberg

Sterbefälle
02.11.2017,  Arthur Mayer,
    Frankenweg 34, Schömberg, 91 Jahre

Schulsozialarbeit

Telefon: 07427 / 940123
Handy: 0172 / 7910673

schulsozialarbeit@rs-schömberg.de
Ansprechpartner:

Lisa May und Viktor Felde

Die Schulsozialarbeit ist eine präventive Form der Jugend-
hilfe,
da sie frühzeitig individuelle, familiäre und schulische Prob-
lemlagen erkennen kann und gezielt Lösungsansätze entwi-
ckelt. Sie ist somit Anlaufstelle für Schüler/-innen, Eltern und 
Lehrer/-innen, die in Konflikt- und Problemsituationen Hilfe 
und Unterstützung suchen.
Wir sind gerne jederzeit für Sie da.
Ihre Ansprechpartner: Lisa May und Viktor Felde

Schulsozialarbeit Schömberg
Schillerstraße 35
72355 Schömberg
Tel.: 07427/940123

Kinder- und Jugendbüro
Schömberg

Kindergärten

Kath. Kindergarten 
Schömberg
„Freude macht nur Freude, wenn sie geteilt wird.“
Die Kinder und Erzieherinnen der Arche Noah bedanken sich 
bei allen Eltern, Familien und der Gemeinde für ein schönes 
und ereignisreiches Jahr 2017. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen freiwilligen Helfern und engagierten Eltern und Ge-
meindemitgliedern, welche uns bei Projekten und Aktionen 
des Kindergartens tatkräftig unterstützt haben.
Wir wünschen allen Familien ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.
Das Kindergartenteam der Arche Noah

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb
Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112

Krankentransport 19 222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Einheitliche kostenfreie Rufnummer für den

Ärztlichen Bereitschaftsdienst
116117
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Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kran-
kenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochenenden 
und Feiertagen von 08:00 Uhr – 22:00 Uhr. Mobile Patienten 
können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in 
der Nacht). Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in 
der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, 
werden über die 116117 an den Fahrdienst vermittelt, der 
sie dann zu Hause aufsucht.

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Kindernotfallsprechstunde im Emma-Beck-Haus
Friedrichstraße 37/1, 72458 Albstadt-Ebingen
Sonntag, 10:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
(keine telefonische Anmeldung notwendig)

Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe:
Balingen - über die Kreisklinik:      07433/9092-0

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst:
Augenarzt:                         0180/1 92 93 49

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst:
·  Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen und 

Straßberg
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, Stei-
nenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
samstags, sonn- und feiertags: 9:00 - 19:00 Uhr       
  Tel.: 0180/6071211
·  Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dot-

ternhausen, Geislingen, Grosselfingen, Haigerloch, 
Hausen am Tann, Hechingen, Meßstetten, Nußplingen, 
Obernheim, Rangendingen, Ratshausen, Rosenfeld, 
Schömberg, Weilen unter den Rinnen und Zimmern un-
ter der Burg

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, Hop-
pe-Seyler-Str. 1, 72076 Tübingen
samstags, sonn- und feiertags: 10:00 - 19:00 Uhr     
 Tel.: 0180/6070710

HNO-ärztlicher Notfalldienst
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feierta-
gen in der HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübin-
gen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen, Tel.:     0180/6070711

Öffnungszeiten der Notfallpraxis 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8:00 – 20:00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8:00 bis Mon-
tag 8:00 Uhr. An Feiertagen und Brückentagen dauert der 
Dienst von 8:00 bis 8:00 Uhr des folgenden Tages.
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Zollernalbkreis an den 
Wochenenden und an den Feiertagen ist unter folgender 
einheitlicher Notdienst-Nummer erreichbar:

01805/911- 690
(Festpreis 14 ct/Minute; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/Mi-
nute; Bandansage)

Bereitschaftsdienst der Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr., 8.00 - 12.30 14.00 - 19.30 Uhr
Mi., 8.00 - 12.30 17.30 - 18.30 Uhr
Sa., 8.00 - 12.30

Notdienst
Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der Balinger Not-
dienstplan. Diesen finden Sie täglich aktuell unter http://
lakbw.notdienst-portal.de

Telefonseelsorge Neckar-Alb:
Tag und Nacht erreichbar unter  Tel.: 0800/1110111

Tierärztlicher Notdienst
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Tierarztes.

AIDS-Beratung
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung des Gesundheits-
amtes
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren Krank-
heiten sowie kostenlose und anonyme HIV-Tests werden 
im Rahmen der offenen Sprechstunde künftig donnerstags,  
8 - 9 Uhr und 16 - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinba-
rung beim Landratsamt/Gesundheitsamt AIDS-Beratung, Tü-
binger Straße 20/2, Balingen, Tel. 07433 92-1545 angeboten.

Schwangerschaftsgymnastik
in Rosenfeld-Heiligenzimmern
- Geburtsvorbereitung / Rückbildungsgymnastik
- Wochenbettpflege
Leitung: Magdalena Bisinger, Hebamme
Anmeldung/Info: Tel. 07428 917131

Schwangerschaftsberatung und Vorsorge
Geburtsvorbereitende Akupunktur und Fußreflexzonenthera-
pie Manuela Besenfelder, Hebamme, Tel. 07427 8264
Hebammenpraxis Schömberg
- Geburtsvorbereitung und Vorsorge
- Wochenbettpflege
- Akupunktur usw.
- Rückbildungsgymnastik

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde
St. Peter und Paul
Schömberg

Pfarramt Schömberg - Telefon 2509, Fax: 6156
E-Mail: pfarramt.schoemberg@drs.de
Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de
Mo. – Fr. 8.30 Uhr – 12.00 Uhr + Mi. 14.30 Uhr – 17.00 Uhr

Samstag, 23.12. 
19:00 Uhr   Vorabendmesse für alle Gemeinden 
    in Schörzingen
Sonntag, 24.12. 4. Adventssonntag
10:30 Uhr   Heilige Messe für alle Gemeinden 
    in Ratshausen
    Heiliger Abend
14:00 Uhr  Beichtgelegenheit
16:00 Uhr  Krippenfeier
22:00 Uhr   Feierliche Christmette in der Hl. Nacht, musi-

kalisch umrahmt vom Kirchenchor Schömberg
    Kollekte - Adveniat
Montag, 25.12. Weihnachten
10:30 Uhr   Hochamt, musikalisch umrahmt von Jens Neher 

und Musikanten
    Kollekte - Adveniat
Dienstag, 26.12. Hl. Stephanus
17:00 Uhr   Heilige Messe, musikalisch umrahmt vom 
    Kirchenchor Schömberg
Freitag, 29.12. 
11:00 Uhr  Tauffeier von Luca Simon Saffrin
Sonntag, 31.12. Fest der Heiligen Familie
17:00 Uhr  Jahresschlussfeier mit sakramentalem Segen


